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Franziskus ist einer der bekanntesten Heiligen des Mittel-
alters. An seinem Beispiel wird die Emotionalisierung des 
Betrachters durch Text und Bild auf Grundlage monasti-
scher Meditations- und Gebetspraxis untersucht. Wie 
wurde sein Bild als Modell aus der typologischen Kom-
mentartradition entwickelt? Und wie kann die hier inhä-
rente und für die Devotion des Betrachters grundlegende 
Steuerung der Affekte lesbar gemacht werden? In der zu-
sammenschauenden Analyse von Bildstrukturen und 
Quellentexten wird eine Dechiffrierung schematischer 
Gebetsanweisungen möglich, die im liturgischen Ge-
brauch der Bilder von Franziskus offenkundig werden. 
Mit dieser Untersuchung wird zudem eine vollständige 
deutsche Übertragung des Benjamin minor Richards von 
St. Viktor publiziert.
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